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I. Jahrgang No. 1 Zürich, Mai 1928
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UM GELEITE! KAMERADEN!

Heute stellt sich euch der «Pionier » vor. In
schlichtem Gewand erscheint seine erste Nummer:
bescheiden wollen wir beginnen und mit eurer Hilfe

und kameradschaftlichen Unterstützung unser Organ ausbauen
nach Massgabe der Erstarkung und Ausdehnung unseres
Verbandes. «Wieder eine neue Zeitschrift», werden manche sagen;
nein, eine Verbandsschrift soll es sein, in erster Linie für die

Mitglieder der Sektionen des Eidg. Militärfunkerverbandes
geschaffen. Unsern Mitgliedern, den Militärbehörden, Freunden und
Gönnern unseres Verbandes soll unser Verbandsorgan monatlich
einmal Kunde bringen von der Tätigkeit der Sektionen,
Arbeitsprogramme wird es vermitteln und aber auch für einen Meinungsaustausch

unter unsern Mitgliedern einen bescheidenen Raum
reservieren. So wird der «Pionier» im Dienste der Bestrebungen
unseres Verbandes sein, welcher bezweckt: den ausserdienstlichen
Zusammenschluss von Funkern und andern Wehrmännern des

Verkehrsdienstes zur Förderung der Aufgaben der Funkertruppe
und zur Pflege der Kameradschaft und schliesslich zur
Heranbildung noch nicht wehrpflichtiger Jungmannschaft zum Funkerdienst.

Möge es dem « Pionier » gelingen, zur Erfüllung dieser
Aufgabe beizutragen!

An alle Mitglieder und an alle jene Freunde, welche uns
Interessantes über den Funkerdienst zu berichten wissen, ergeht
die Einladung zur Mitarbeit. Wir wollen allen dienen und haben

nur den einen Wunsch: Verständnis und kameradschaftliche
Unterstützung zu finden. Die Redaktion des « Pioniers ».
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